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Die schöne Müllerin. 
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1 . Das Wandern: Das Wandern ist des Müllers Lust 4 
2 . Wohin?: Ich hört ein Bächlein rauschen 6 
3 . Halt!: Eine Mühle seh ich blinken 12 
4 . D a n k s a g u n g an den Bach: War es also gemeint 15 
5 . Am Feierabend: H'dtt ich tausend Arme 18 
6. Der Neugier ige: Ich frage keine Blume. 22 
7 . Ungeduld: Ich schnitt* es gern in alle Rinden ein 24 
8 . Morgengruß: Guten Morgen, schöne Müllerin 26 
9 . Des Müllers Blumen: Am Bach viel kleine Blumen stehn 28 

10. Tränenregen: Wir saßen so traulich 30 
11 . Mein!: Bächlein, laß dein Rauschen sein 32 
12. Pause: Meine Laute hab ich gehängt 37 
13. Mit dem grünen Lautenbande: Schad um das schöne grüne Band. . . . 40 
14. Der Jäger: Was sucht denn der Jäger 42 
15. Eifersucht und Sto lz : Wohin so schnell 44 
16. Die liebe Farbe: In Grün will ich mich kleiden 48 
17. Die böse Farbe: Ich möchte ziehn 50 
18. Trockne Blumen: Ihr Blümlein alle 54 
19. Der Müller und der Bach: Wo ein treues Herze 57 
2 0 . Des Baches Wiegenl ied: Gute Ruh,gute Ruh 60 

Winterreise. 
1 . Gute Nacht: Fremd bin ich eingezogen 62 
2 . Die Wetterfahne: Der Wind spielt 66 
3 . Gefrorne Tränen: Gefrorne Tropfen fallen 68 
4 . Ers tarrung: Ich such im Schnee vergebens 70 
5 . Der Lindenbaum: Am Brunnen vor dem Tore 76 
6 . Wasserf lut: Manche Trän aus meinen Augen 80 
7 . Auf dem Flusse: Der du so lustig rauschtest 82 
8 . Rückblick: Es brennt mir unter beiden Sohlen 86 
9 . Irrl icht: In die tiefsten Felsengründe 92 

10. R a s t : Nun merk ich erst, wie müd ich bin 94 
11. Frühl ings traum: Ich träumte von bunten Blumen 96 
12 . E insamke i t : Wie eine trübe Wolke . . . 90 
13 . D i e Post : Von der Straße her 100 
14. Der gre i se Kopf: Der Reif hat einen weißen Schein 104 
15 . Die Krähe: Eine Krähe war mit mir . 106 
16. Letz te Hoffnung: Hie und da ist an den Bäumen 108 
17 . Im Dorfe: Es bellen die Hunde 110 
18. Der stürmische Morgen: Wie hat der Sturm zerrissen . 114 
1 9 . T ä u s c h u n g : Ein Licht tanzt freundlich 116 
2 0 . Der Wegweiser: Was vermeid ich denn die Wege 118 
2 1 . D a s Wirtshaus:* Auf einen Totenacker 122 
2 2 . Mut: Fliegt der Schnee mir ins Gesicht. 124 
2 3 . Die Nebensonnen: Drei Sonnen sah ich 126 
2 4 . Der Leiermann: Drüben hinterm Dorfe 128 



Schwanengesang. 
(Letztes Werk.) S e i t e 

1. Liebesbotschaft: Rauschendes Bächlein 130 
2 . Kriegers Ahnung: in tiefer Ruh'. 135 
3 . Frühlingssehnsucht: Säuselnde Lüfte. 140 
4 . Ständchen: Leise flehen meine Lieder. 144 
5 . Aufenthalt: Rauschender Strom 146 
6 . In der Ferne: Wehe dem Fliehenden 150 
7. Abschied: Ade, du muntre, du fröhliche Stadt 155 
8 . Der At la s : Ich unglückseiger Atlas 161 
9 . Ihr Bi ld: Ich stand in dunkeln Träumen 164 

10. Das Fischermädchen: Du schönes Fischermädchen 166 
11 . Die Stadt: Am fernen Horizonte 169 
12. Am Meer: Das Meer erglänzte weit hinaus 172 
13. Der Doppelgänger: Still ist die Nacht 174 
14. Die Taubenpost: Ich hab eine Brieftaub 176 

Ausgewählte Lieder. 
1 . Erlkönig: Wer reitet so spät 181 
2 . Gretchen am Spinnrade: Meine Ruh ist hin 188 
3 . Heidenröslein: Sah ein Knab ein Röslein stehn 194 
4 . Der Wanderer: Ich komme vom Gebirge her 196 
5 . Lob der Tränen: Laue Lüfte, Blumendüfte. 199 
6 . Sei mir gegrüßt: 0 du Entrißne mir. 202 
7 . Frühl ingsglaube: Die linden Lüfte sind erwacht 206 
8 . Die Fore l l e : In einem Bächlein helle 210 
9 . Die junge Nonne: Wie braust durch die Wipfel 213 

10. Ave Maria: Ave Maria, Jungfrau mild 218 
11 . Des Mädchens Klage : Der Eichwald braust 220 
12 . Du bist die R u h : Du bist die Ruh 222 
13. Lied der Mignon: Nur wer die Sehnsucht kennt 224 
14. Auf dem Wasser ZU Singen: Mitten im Schimmer 226 
15. Der Tod und das Mädchen: Vorüber, ach vorüber. 232 
16. R a s t l o s e Liebe: Dem Schnee, dem Regen 233 
17. Schäfers K l a g e l i e d : Da droben auf jenem Berge 236 
18 . Jägers Abendlied: Im Felde schleich ich 239 
19 . Wanderers Nacht l ied: über allen Gipfeln ist Ruh 240 
2 0 . Romanze aus Rosamunde: Der Vollmond strahlt 241 
2 1 . Geheimes: Über meines Liebchens Äugeln 244 
2 2 . Ständchen: Horch, horch, die Lerch. 246 
2 3 . An die Musik: Du holde Kunst. 248 
2 4 . Lachen und Weinen: Lachen und Weinen zu jeglicher Stunde 250 
2 5 . Nacht und Träume: Heiige Nacht, du sinkest nieder. 252 
26 . L i tane i : Ruhn in Frieden alle Seelen 254 
2 7 . Nähe des Geliebten: Ich denke dein 255 
2 8 . Ganymed: Wie im Morgenglanze 256 
2 9 . J ä g e r s L iebes l i ed: Ich schieß den Hirsch 260 
3 0 . Lied e ines Schiffers an die Dioskuren: Dioskuren, Zwillingssterne. . . 262 
3 1 . A n die Nacht iga l l : Er liegt und schläft 264 
3 2 . Der Musensohn: Durch Feld und Wald zu schweifen 265 
3 3 . Das Rosenband: Im Frühlingsschatten fand ich sie. 269 
3 4 . Liebe schwärmt auf a l len Wegen: Liebe schwärmt 270 
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